
Fackellauf für den Frieden
Eine Friedensfackel geht um die ganze Welt. Am Donnerstag, 
11. September, wurde sie in Wädenswil bei den Primarschulen 
Untermosen und Eidmatt (mit Kindergarten) empfangen. 

Der Fackellauf ist international als 
«Sri Chinmoy Oneness-Home Peace 
Run» bekannt. Die europäische Frie-
densfackel wurde am 17. März 2025 
in Coimbra (Portugal) angezündet 
und führt in der Schweiz von Delé-
mont, La Chaux-de-Fonds, Biel und 
Solothurn rund um den Zürichsee.
An beiden Schulen wurde die inter-
nationale Läuferschaft herzlich 
willkommen geheissen. Durch das 
Erleben der Friedensfackel könne 
die Gemeinschaft in der Schule 
gefördert und innerlich Frieden 
in die Familie, das Quartier, die 
Stadt Wädenswil und die ganze 
Welt weitergegeben werden, sagte 
eine Schulleiterin. Dann stellte sich 
das internationale Läuferteam vor, 
und die Schülerinnen und Schüler 
mussten die Herkunft erraten. Sie 
stammen unter anderem aus Gross-
britannien, Frankreich, Italien, 

Ukraine, Serbien, Rumänien, Slo-
wakei.

Es beginnt im Herzen

Dass die Quelle des Friedens im ei-
genen Herzen zu finden ist, durften 
die Kinder in einer kleinen Übung 
erfahren. Die Läuferschaft hat zwei 
Friedenslieder vorgetragen. Danach 
haben beide Schulen aus vollem 
Herzen ihr Lied gesungen. Einzel-
ne Klassen bastelten je eine Wim-
pel zu einer Kette als Erinnerung, 
und die Kleinen aus dem Kinder-
garten übergaben dem Laufteam 
eine wunderschöne, aufgesteckte 
Friedenstaube mit Beleuchtung. 
Drei Schülerinnen und Schüler aus 
Ländern der Ukraine, Eritrea und 
der Schweiz haben die Friedensfa-
ckel gehalten und je einen Friedens-
wunsch für ihr Land oder die gan-
ze Welt geäussert. Abschliessend 
wurde die Friedensfackel herum-
gereicht und begeistert eine Runde 
auf den Schularealen gelaufen. 
Insgesamt führt der europäische 
Weltfriedenslauf dieses Jahr durch 17 
weitere Länder und endet am 8. Ok-
tober 2025 in Zagreb/Kroatien.  e
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Vorverkauf: www.ticketcorner.ch, Coop City  
oder Tel. 0900 800 800 (CHF 1.19 / min.)
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Strassenschild ist an die Müller-
Thurgau-Strasse zurückgekehrt
Kürzlich bemerkte Lukas Bertschin-
ger, nebst anderen Tätigkeiten auch 
Stiftungsratspräsident der Müller-
Thurgau-Stiftung, dass eingangs der 
Müller-Thurgau-Strasse unterhalb 
des Friedhofs das Strassenschild 
fehlt – ausgerechnet im Jubiläums-
jahr, in dem der Pflanzenphysiologe, 
Botaniker, Önologe und Rebzüchter 
175 Jahre alt geworden wäre. Nach 
kurzer Rücksprache mit den Ver-
antwortlichen der Stadt Wädenswil 

wurde nicht nur die fehlende Stras-
senbezeichnung ersetzt, die Stadt 
Wädenswil ehrt nun ihren wohl 
berühmtesten Einwohner mit einer 
zusätzlichen Informationstafel. As-
trid Furrer, Stadträtin, und Dirk 
Göbbels, Leiter Planen und Bauen, 
organisierten innerhalb von zwei 
Wochen die neue Beschriftung. 
Göbbels mutmasste, dass sich wohl 
ein «echter Müller-Thurgau-Fan» das 
Strassenschild aneignete.  stb

Astrid Furrer, Lukas Bertschinger (Mitte) und Dirk Göbbels enthüllen das 
neue Strassenschild mit Infotafel.

Die Kunst der bewussten Berührung 
empfiehlt sich besonders bei:

● Stress und Hektik
● chronische Nacken und Rückenschmerzen
● Kopfschmerzen und Migräne
● Muskelverspannungen und Gelenkschmerzen

Lassen Sie sich dieses besondere Erlebnis nicht 
entgehen und verwöhnen Sie sich doch einfach mal.
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